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16 Schüler aus Ikefel d zählen
zu Siegetrn vonJugend forscht
Sonderpreis fr-rr Nlatthias Poite für seine Talentforderung.
(sti) Ifte1'elder Schüler haben mit
ihren Projekten zlvölf Preise und
Sonderpreise bei Jugend forscht
gelrronrlen. Hinter dem Dutzend
Auszeichnungen verbergen sich
16 Kinder und ]ugendliche aus vier
Klefelder Schulen - dem Gymnasi-
um am lvloltkeplatz, dem G).rnuasi-
um Fabritianum in Uerdingen, der
Gesamtschule Kaiserplatz und der
Kurt-Tucholsky-Schule. Für enga-
gierte Talentförderung bekam Leh-
rer Nlatthias Polte einen Sonderpreis
verliehen. lvlit einern Sonderpreis
ging auch der i8-jährige Alexan-
der Coopmanns nach Hause. Er be-
schäftigte sich im Bereich Technik
mit einer automatisierten Küche.

Insgesamt hatten 252 Schü-
Ierinnen und Schüler am lu-
gend-forsch t-Regional*.ettberT,erl:
Nieden hein teilgenommen. Vorsit-
zeirder RalfSchrvartz von der Unter-
nehmerschaft Niederrhein, die den
\4,&ttberverb nunmehr in 26. Aufla-
ge ausgerichtet hat, gratulierte den
Preisträgern per Video ebenso wie
Krefelds Oberbürgermeister Frank
N,Ieyer. Der OB kann der digitalen
Ausrichtung sogar noch etrvas Po-
sitives abgewinnen:,,Ein cooles For-
mat tor dem Hintergrund, dass es

aucir bei diesem Wettberverb um
Forschung geht."

Die 142 zugelassenen Projektar-
beiten nurden von 42 Juroren ge-
prüft. Insgesaurt rvurden 86 Freise
vergeben, dat on 22 Regionalsieger.
,,Es ist schön, dass rvir trotz Pan-
demie gegenüber den Vorjahren
kaum Einbrilche zu verzeichnen

hatten", sagt Ralf \{imrner von der
Unternehmerschaft Niederrhein,
der Patenbeauftragte des \,Vettbe-
lverbs. Im \rorjahr lnusste der 25.

Wettbeiverb coronabedingt abge-
brochen rverden. Seit 1996 haben
unter dem Strich am Niederrhein
über 8000 |ungforscher mehr als
4000 Arbeiten zu technischen und
naturwissenschaftlichen Themen
eingereicht. Die beliebtesten Fä-
cher u,aren auch diesmai Biologie
und Chemie. Die Teilnehmer im
Alter zu.ischerl neu[ und 19 lah-
ren aus insgesant 33 Schulen kom-
men aus Krefeld, Nlönchengiadbach
und' den Kreisen Heinsberg, Kle-
ve, Neuss, \{esel und }'iersen. Für
die Regionalsieger des niederrhei-
nischen lVettbewerbs geht es nun
rveiter; Der Landeorvettberserb,,Iu-
gend forscht" findet vom 22. bis 24 -

X,{ärz bei Bayer in Leverkusen statt;
der Landesn ettbewerb,,Schüler ex-
perimentieren" ist am 7./8. lvlai bei
,,inno91"' in Essen. Der Bundesrvett-
belverLr ist Ende NIai in Heilbronn.

Für das lvlottke zählt Maxirniliane
Otto (16) zu den Siegern. Die Sieger-
riege des Fabritianums besteht aus
Nlaxima Gebhard {i7), Maximilian
lVirrkler (18), Lale Bussmann (18),

Ma,r lleise (13), Constantin Geb-
hard [17), ]onathau Kunz (18), NIi-
chelle Bellstedt {18), Merlin Klut
(iB), Benjamin Szajer {12), Robin
Nlarzian (10) und Casimir Zwanzig
(9). Die Liste der Sieger von Krefel-
der Schulen r.ervollständigen Alex-
ander Coopmanns (Kaiserplatz) und
Taotzkoafi Suppiyar (Tuchols§).


